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Senatsverwaltung für
Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen

Herrn Abgeordneten Tommy Tabor (AfD)
über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin
über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19 / 17 466
vom 28. November 2023
über Spandau: Projekt spandau-bewegt.de
___________________________________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung der Verwaltung:
Die Schriftliche Anfrage betrifft Sachverhalte, die der Senat nicht aus eigener Zuständigkeit und
Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl bemüht, Ihnen eine Antwort auf Ihre Fragen
zukommen zu lassen und hat daher das Bezirksamt Spandau um eine Stellungnahme gebeten,
die von dort in eigener Verantwortung erstellt wurde. Die Stellungnahme wird folgend
wiedergegeben.

Frage 1:
Wie hoch sind die jährlichen Zuwendungen für das Projekt „spandau-bewegt.de“ seit 2020?

Antwort zu 1:

Die Vergütung für „Spandau bewegt“ betrug im Jahr 2020 106.334,83 Euro, im Jahr 2021

129.325,76 Euro und im Jahr 2022 107.355,00 Euro.

Frage 2:

Wie hoch ist der jeweilige Anteil der Personalkosten seit 2020? (Bitte nach Mitarbeiteranzahl, Arbeitsstunden/Monat

und dem jeweiligen Arbeitgeberbrutto aufschlüsseln.)
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Antwort zu 2:

Die Leistungen werden durch das Bezirksamt nach Bedarf abgerufen. Bei dem Leistungsabruf
handelt es sich um vereinbarte Pauschalpositionen und zusätzliche Leistungen auf Stundenbasis.
Da es keine zugeordneten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gibt, ist eine der Fragestellung
entsprechende Datenauswertung weder erfolgt, noch möglich.

Berlin, den 12.12.2023

In Vertretung

Slotty
................................
Senatsverwaltung für
Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen


